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Klubmitglied Stephan OGRIS
holt weiteren Staatsmeistertitel
für das 1. C.A.R. Team Ferlach

Foto: Stephan Ogris

Stephan Ogris erstmals
Berg-Staatsmeister
in der Klasse 1-5

Nicht versäumen!
25. November 2022
In den Kanonenhof

Kärntner Classic-
Meister 2022:

die Uran-brothers
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§ 9: Generalversammlung
(1) Die Generalversammlung ist die „Mitgliederversammlung“ im Sinne des Vereinsgesetzes

2002. Eine ordentliche Generalversammlung findet alle vier Jahre statt.

(2) Eine außerordentliche Generalversammlung findet auf
a. Beschluss des Vorstands oder der ordentlichen Generalversammlung,
b. schriftlichen Antrag von mindestens einem Zehntel der Mitglieder,
c. Verlangen der Rechnungsprüfer (§ 21 Abs. 5 erster Satz VereinsG),
d. Beschluss der/eines Rechnungsprüfer/s (§ 21 Abs. 5 zweiter Satz VereinsG, § 11

Abs. 2 dritter Satz dieser Statuten),
e. Beschluss eines gerichtlich bestellten Kurators (§ 11 Abs. 2 letzter Satz dieser

Statuten) binnen vier Wochen statt.

(3) Sowohl zu den ordentlichen wie auch zu den außerordentlichen Generalversammlungen
sind alle Mitglieder mindestens zwei Wochen vor dem Termin schriftlich, mittels Telefax
oder per E-Mail (an die vom Mitglied dem Verein bekannt gegebene Fax-Nummer oder E-
Mail-Adresse) einzuladen. Die Anberaumung der Generalversammlung hat unter Angabe
der Tagesordnung zu erfolgen. Die Einberufung erfolgt durch den Vorstand (Abs. 1 und
Abs. 2 lit. a – c), durch die/einen Rechnungsprüfer (Abs. 2 lit. d) oder durch einen
gerichtlich bestellten Kurator (Abs. 2 lit. e).

(4) Anträge zur Generalversammlung sind mindestens drei Tage vor dem Termin der
Generalversammlung beim Vorstand schriftlich, mittels Telefax oder per E-Mail
einzureichen.

(Anmerkung der Redaktion: Das betrifft auch einen Gegenvorschlag falls Mitglieder nicht
mit dem Wahlvorschlag des Vorstands einverstanden sind. Ein solcher Vorschlag ist von
mindestens 1/10 der Mitglieder d.s. 10 Mitglieder, zu stellen ).

(5) Gültige Beschlüsse – ausgenommen solche über einen Antrag auf Einberufung einer
außerordentlichen Generalversammlung – können nur zur Tagesordnung gefasst werden.

(6) Bei der Generalversammlung sind alle Mitglieder teilnahmeberechtigt. Stimmberechtigt
sind alle Mitglieder die den Mitgliedsbeitrag bezahlt haben und die Ehrenmitglieder. Jedes
Mitglied hat eine Stimme. Die Übertragung des Stimmrechts auf ein anderes Mitglied im
Wege einer schriftlichen Bevollmächtigung ist zulässig.

(7) Die Generalversammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der Erschienenen
beschlussfähig.

25. November 2022
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(8) Die Wahlen und die Beschlussfassungen in der Generalversammlung erfolgen in der
Regel mit einfacher Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen. Beschlüsse, mit denen
das Statut des Vereins geändert oder der Verein aufgelöst werden soll, bedürfen jedoch
einer qualifizierten Mehrheit von zwei Dritteln der abgegebenen gültigen Stimmen.

(9) Den Vorsitz in der Generalversammlung führt der/die Obmann/Obfrau, in dessen/deren
Verhinderung sein/e/ihr/e Stellvertreter/in. Wenn auch diese/r verhindert ist, so führt das
an Jahren älteste anwesende Vorstandsmitglied den Vorsitz.

§ 10: Aufgaben der Generalversammlung
Der Generalversammlung sind folgende Aufgaben vorbehalten:

a) Beschlussfassung über den Voranschlag;
b) Entgegennahme und Genehmigung des Rechenschaftsberichts und des

Rechnungsabschlusses unter Einbindung der Rechnungsprüfer;
c) Wahl und Enthebung der Mitglieder des Vorstands und der Rechnungsprüfer;
d) Genehmigung von Rechtsgeschäften zwischen Rechnungsprüfern und Verein;
e) Entlastung des Vorstands;
f) Festsetzung der Höhe der Beitrittsgebühr und der Mitgliedsbeiträge für ordentliche und für

außerordentliche Mitglieder;
g) Verleihung und Aberkennung der Ehrenmitgliedschaft;
h) Beschlussfassung über Statutenänderungen und die freiwillige Auflösung des Vereins;
i) Beratung und Beschlussfassung über sonstige auf der Tagesordnung stehende Fragen.

§ 11: Vorstand
(1) Der Vorstand besteht aus sechs Mitgliedern, und zwar aus Obmann/Obfrau und

Stellvertreter/in, Schriftführer/in und Stellvertreter/in sowie Kassier/in und Stellvertreter/in
und maximal vier vom Vorstand kooptierten Beisitzern.

(2) Der Vorstand wird von der Generalversammlung gewählt. Der Vorstand hat bei
Ausscheiden eines gewählten Mitglieds das Recht, an seine Stelle ein anderes wählbares
Mitglied zu kooptieren, wozu die nachträgliche Genehmigung in der nächstfolgenden

Generalversammlung einzuholen ist. Fällt der Vorstand ohne Selbstergänzung durch
Kooptierung überhaupt oder auf unvorhersehbar lange Zeit aus, so ist jeder
Rechnungsprüfer verpflichtet, unverzüglich eine außerordentliche Generalversammlung
zum Zweck der Neuwahl eines Vorstands einzuberufen. Sollten auch die Rechnungs-
prüfer handlungsunfähig sein, hat jedes ordentliche Mitglied, das die Notsituation erkennt,
unverzüglich die Bestellung eines Kurators beim zuständigen Gericht zu beantragen, der
umgehend eine außerordentliche Generalversammlung einzuberufen hat.

Den Wahlvorschlag unseres Obmanns Gustl Mostetschnig findet Ihr auf der nächsten Seite.

Nach der Generalversammlung findet die Jahresabschlussfeier

unseres Klubs statt

Im Anschluss an die Generalversammlung
findet wieder die tradeitionelle Jahresabschlussfeier

des 1. C.A.R. Teams Ferlach statt
(s. Seite 5)



Es ist ja inzwischen schon
wieder vier schnell vergan-
gene Jahre her, dass
unsere Ex-Obfrau
Henny Bucher ihr
Obfrau-Krönchen an
den neuen Obmann
Gustl Mostetschnig
weiter geben konnte.

In dieser Zeit hat sich viel
getan und der neue
Obmann hat sich seine
Periode sicherlich am
Anfang anders vorge-
stellt.
Corona zwang uns in den
letzten Jahren zu mehrfacher
Absage von FIZZERS-
Karawanken-Classic, SMS-
und TAFRENT-Classic-Sprint,
Alpe-Adria-Classic-Challenge
etc.. Aber nicht nur das; auch
unsere traditionelle „Jahres-
abschlussfeier“ wurde wegen
der Schließung sämtlicher
Gaststätten ein Opfer der
Pandemie. Seit 2019 gab es

unsere Abschlussfeier nicht
mehr!

Nun ist es endlich wieder so
weit, dass wir auch bei dieser
Klub-Feier einen Neustart
wagen können.
Hier das Programm für
Freitag, 25. November 2022:
• 18 Uhr Offizieller Start der

Generalversammlung
• 18.15 Uhr Beginn, falls

weniger als 25 % der
Mitglieder anwesend sind.

• Berichte, Vorschläge

• Abstimmungen.
• Ca. 19 Uhr Ende der

Generalversammlung.
• Beginn der
Jahresabschlussfeier
des 1. C.A.R. Teams
Ferlach

Ort:

Landesstraße 1/2,
9073 Lambichl
Routenplaner

Ihr seid mit je einer Begleitung
zu einem gemütlichen Essen
eingeladen:
Zwei Menüs stehen zur
Auswahl! Auch Vegetarier
kommen nicht zu kurz.
Getränke sind aber bitte
selbst zu bezahlen!
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Liebes Klubmitglied,

eine Periode geht zu Ende,
und damit meine ich nicht die
Corona-Pandemie, die uns
leider noch immer Probleme
und Kopfzerbrechen bereitet.
Vielmehr ist meine Amtszeit
als Obmann des 1. C.A.R.
Teams Ferlach damit gemeint
und daher natürlich auch die
Amtszeit des bisherigen
Vorstands.

Als Obmanns habe ich bei der
Generalversammlung nicht nur
die Pflicht diese Versammlung
entsprechend den Vereins-
statuten zu leiten, sondern ich
muss auch andere Punkte
vorbereiten, z.B.:
• Vorschlag eines Vorstands

für die nächsten 4 Jahre
• Vorstellung und Beschluss-

Antrag wichtiger Veränder-
ungen des Klubs.

Wie Ihr ja wisst, kann nicht nur
von mir, sondern auch von
anderen Klubmitgliedern (Mini-
mum 10 lt. Statuten) ein Wahl-
vorschlag für einen neuen
Klubvorstand vorgelegt werden.
Hier nun mein Wahlvorschlag für
den neuen Vorstand:

Obmann:
Meine Wenigkeit.
Ihr kennt mich ja
bereits seit 4
Jahren als Euren
Obmann; ich
brauche mich Euch
also (hoffentlich)

nicht mehr vorstellen ?!

O b m a n n -
Stellvertreter:
Mark Strohecker
Mark hat in den
letzten Jahren viel
zum Klubgesche-
hen beigetragen so

z.B. durch
K a r t - rennen, E-
racing, C l a s s i c -

Ausflüge.

Schriftführer:
Michael Hoi
Michi hat sich als
erfahrener SP-

Leiter bei unseren Classics
etabliert.
Schriftführer Stellvertreter:
Veronika Beuthe
Eine sehr engagierte Dame, die
die Frauenquote unseres Klubs
schon fast an die gesetzlichen
Empfehlungen heran führt.

Kassier:
Peter Moser
Als Geschäfts-
mann bringt Peter
die optimalen Vor-
ausetzungen für
diesen verantwort-
ungsvollen Job mit.

Kassier Stellver-
treter:
Lisa Mostetschnig
Bisher Kassier des
CTF.Aber als junge
Mutter musste sie
Prioritäten setzen.

Hier noch einige Punkte, die ich
zur Abstimmung bringen

möchte:
• Mitgliedsbeitrag ab 2023

• Änderung des Artikels
betreffend Mitglieder mit
verspäteten / nicht bezahlt-
em Klub-Beitrag.

In diesem Zusammenhang
muss ich darauf verweisen, dass
nur Klubmitglieder mit für
2022 bezahltem Klub-Beitrag
bei der Generalversammlung
stimmberechtigt sind und an
der Jahresabschlussfeier teil
nehmen können. - Wir müssen
das leider auch kontrollieren!
Ich und der CTF-Vorstand
freuen sich schon auf unser
Wiedersehen!

Euer Obmann

Gustl
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Generalversammlung des 1. C.A.R. Teams Ferlach
mit Neuwahl des Vorstands

ImAnschluss an dieGeneralversammlung
findetwieder die tradeitionelle Jahresabschlussfeier

des 1. C.A.R. TeamsFerlach statt



„CHAOS PUR“ postete unser
Fahrtleiter Gustl
Mostetschnig am Freitag, 14.
Oktober, als er die Strecke
für den TAFRENT-Classic-
Sprint bei der Firma GLOBO
in St. Jakob ausstecken
wollte. Nicht verwunderlich,
denn es tat sich was an
diesem Freitag:

Bei freiem Eintritt und mit der
Kultband „Meilenstein“ gab es
für Gustl kein Durchkommen;
zwei Festzelte mit Bieraus-
schank, gedroschen volle
Parkplätze und jede Menge
angeheiterte Besucher ließen
das Aufstellen der Strecke
und einen Probelauf einfach
nicht zu.
Rückfrage bei Figi: „Haben wir
für morgen überhaupt eine
Genehmigung oder hat
GLOBO auf uns vergessen?“

Die Internet-Redaktion konnte
beruhigen; es lag eine
schriftliche Genehmigung für
den nächsten Tag vor … und
tatsächlich: ALLES KLAPPTE!

Zwar musste Fahrtleiter Gustl
am Samstag eine Frühschicht
einlegen und startete bereits
um 6 Uhr vor Ort mit dem
Aufbau der Strecke, aber
davon bekamen die (wenigen)
Teilnehmer des TAFRENT-

Classic-Sprints zum Glück
nichts mit.

Danke Gustl für diesen
Sondereinsatz!

Nur eine sehr kleine, handver-
lesene Truppe fand sich bei
der Fahrerbesprechung vor
der Automuseum TAFTIMER
in Villach ein und stellte sich
dem Starter Atschi Kölz.

Der schickte die Teams in
Minutenabständen auf die
Reise und konnte sich schon
nach einer Viertelstunde
wieder ins TAF-Cafe zurück
ziehen.
Schade eigentlich, denn der
Aufwand für diese Veran-
staltung, die zugleich die
Abschluss-Veranstaltung des
Kärntner-Classic-Cups 2022
war, war doch recht groß!

Erste Station war dann die
Sonderprüfung auf dem
GLOBO-Parkplatz wo inzwi-
schen alle parkenden Autos
und Bierleichen entsorgt
worden waren. Lediglich die
Bierzelte mussten umfahren
werden wobei Fahrtleiter Gustl
eine „kommerzialratsichere
Umleitung“ auswählte.

Allerdings berichtete einer der
Streckenposten, dass ein
teilnehmender Kommerzialrat
nur mit Mühe davon
abgebracht werden konnte
einen Abschneider durch eines
der noch stehenden Festzelte
zu nehmen (Name ist der
Redaktion bekannt, wird aber
nicht verraten).

Das Team um Fahrtleiter Gustl
Mostetschnig und die
charmanten Zeitnehmerinnen
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15.10.2022 Abschluss-
Treffen der
Classic- Familie



der FH Klagenfurt hatten
jedenfalls die Sonderprüfung
GLOBO voll im Griff.

Bei dieser Sonderprüfung
starteten mehrere Teams in
einem Abstand von 15
Sekunden in einen Rundkurs;
3 Runden galt es zu
bewältigen.

Nach dem ersten Durchgang
führte Fahrtleiter Gustl die
Teams zurück ins
Automuseum TAFTIMER in
Villach, wo es galt Fragen über
dieses interessante
Automobil-Museum zu
beantworten. Diese zählten
natürlich nicht zur Wertung
waren aber eine nette
Bereicherung / Unterbrechung
der Fahrt.

Der zweite Durchgang der
Sonderprüfung GLOBO wurde

in umgekehrter Richtung
gefahren. Dabei kristallisierten
sich schon die Anwärter für
den Sieg des TAFRENT-
Classic-Sprints heraus.
Allerdings waren die
Zeitunterschiede zwischen
den drei Teams laut
Zeitnehmer denkbar knapp so
dass der Bewerb bis zum
letzten Lichtschranken
spannend blieb.

Nach der Zielankunft auf dem
TAFRENT-Gelände in Villach
warteten im TAF-Cafe nicht
nur schöne Trophäen sondern
auch ein Buffet das keine
Wünsche offen ließ, auf die
Teams.
Hungrig ist da wirklich keiner
geblieben. Danke an die
Küche und die Chefin!

Der erwartete Dreikampf um
den Tagessieg brachte dann
folgendes Ergebnis:
1. GRAVA Paolo / GRIO
Maurizio, Lancia Fulvia BJ
1971
2. ZIMMERMANN Klaus /
BACHER Angelika, BMW 325
iX BJ 1988
3. URAN Alexander /
URAN Michael, Mercedes
Benz 230CE BJ 1983

Die Preise wurden von Frau
Taferner, der Chefin des
Hauses übergeben.
Wir freuen uns schon auf den

2023
der hoffentlich ohne Corona-
Einschränkungen stattfinden
kann!
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Die 3 Anwärter für den Tagessieg:
Team Grava (ITA), Uran (AUT-K),

Zimmermann (AUT-S)



Auch der Kärntner-Classic-
Cup (KCC) konnte am 15.
Oktober 2022 beim
TAFRENT-Classic-Sprint
abgeschlossen werden.

Zwar hatten alle Veranstalt-
ungen 2022 mit Corona-
bedingt niedrigen Teil-
nehmerzahlen zu
kämpfen, aber es gab
insgesamt doch nur eine
einzige, abgesagte Ver-
anstaltung. - Herbert
Luttenberger musste
seinen „Kleinen Preis
vom Kraigerberg 2“
wegen zu wenig An-
meldungen abblasen.

Schon nach den ersten
Veranstaltungen machte
der Vorjahressieger des
KCC, Stocker, klar, dass
auch heuer kein Weg an
ihm und seinem Porsche
911 vorbeigehen würde.
Gleich bei den ersten 4
Bewerben, an denen er
teil nahm, holte er sich das
Punkte-Maximum. Da spielte

der kleine Patzer bei der
Abschluss-Veranstaltung mit
einem ungewohnten 6. Rang,
keine Rolle mehr.

Lange Zeit hatte unser KR
Hugo Rom, dank seiner
Teilnahme an der Trieste-

Opicina-Historic in Italien die
Nase vorne; letztlich fiel ihm

aber sein Engagement für ein
Streichresultat auf den Kopf,
denn er war der einzige, dem
Punkte wegen des Streich-
resultats abgezogen werden
mussten. Trotzdem -
Gratulation zum verdienten 3.
Platz beim KCC 2022!

Durch das Streichresultat
und konstanten Top-
Plätzen holte sich unser
Klubmitglied Uran
Alexander den Titel eines
K C C - V i z e m e i s t e r s ,
während sein Bruder
Michael sich sogar den
Gesamtsieg bei den Co-
Piloten „ansagte“.

Als beste Kärntner des
KCC wurde das
Brüderpaar zugleich
Kärntner Classic-Meister
2022. - Wir gratulieren
herzlich und sind stolz
auf die beiden, die schon
kräftig in der
Ö s t e r r e i c h i s c h e n
Classic-Spitze mit
mischen!
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Alte undneue Sieger beim
Kärntner ClassicCup

Gewinner des Kärntner-Classic-Cups 2021 / 2022:
STOCKER Manfred

Schöne Preise warteten in Villach
auf die Gewinner des Kärntner-

Classic-Cups 2022

Die Meister-Trophäen, überreicht
durch den Präsidenten der
Trieste-Opicina, Palo Grava

Kärntner-Classic-Meister 2022 bei den Fahrern bzw. Co-
Piloten: URAN Alexander und Michael
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Verdienter Applaus für alle Sieger

Meister 2022
URAN Alexander

Meister 2022
URAN Michael



Einige unserer älteren
Klubmitglieder werden sich
noch an die Zeit erinnern,
als unser Klub auf dem
KESTAG-Parkplatz in
Ferlach und im Industrie-
Gelände in Feistritz i.R.
Autoslaloms organisierte.

DEBELAK Ernst, LÖSCHNIG
Ferdinand (mit über 80 Jahren
der älteste und noch immer
erfolgreiche Racer), OGRIS
Gottfried, TUPPINGER
Michael waren die Garanten
für laufende Siege und
natürlich nicht zu vergessen
OGRIS Stephan.
Bis 2016 sammelte Stephan in
der Kärntner Slalom-
Meisterschaft und auch in
anderen Bundesländern
Punkte, Pokale und Titel. Ein
(fast) serienmäßiger Suzuki
Swift bzw. Renault Clio waren
damals die „Geschosse“, die
Stephan durch die Tore
bewegte.

Danach ist es etwas ruhiger
um unseren Piloten aus
Keutschach geworden, denn
mittlerweile ist Stephan
verheiratet und hat 3 Kinder!
Mit seinem, schwer mit Holz

beladenen LKW rollt er jetzt
beruflich durch die Kärntner
Bergwelt. - Die Liebe zum

Motorsport hat er aber
deswegen nicht aufgegeben.
Seit 2017 begann er
gelegentlich in den Berg-
Rennsport hinein zu
schnuppern und - wie er selbst
sagt - „sich mit Slicks vertraute
zu machen“:
Nach einigen Klassensiegen in
den letzten Jahren bei
diversen Bergrennen und
Bergslaloms, die bis nach
Kroatien, Italien und
Slowenien und Tschechien
führten, habe ich
heuer meinen größten Erfolg
im Bergrennsport errungen
und bin Österreichischer
Automobil Berg Staatsmeister
2022 in der Tourenwagen-
Klasse geworden!!

Als Fahrzeug für diesen Erfolg
wählte Stephan einen Alfa
Romeo 147 JTD Cup mit ca.
263 Diesel/PS, 495 NM
Drehmoment und einem
Gewicht von 1115 Kg.

Dazu berichtet´Stephan der
DRIFT-Redaktion: „Nachdem
wir bei den ersten beiden
Rennen im September in
Ilirska Bistrica (SLO) und in
Buzet (HRV) unsere
Hausaufgaben gemacht
hatten, reisten wir zum
Saisonfinale, welches in
O b e r ö s t e r r e i c h i s c h e n
Esthofen/St. Agatha stattfand,
mit einem komfortablen
Vorsprung von 7 Punkten auf
unseren stärksten
Konkurrenten, den Steirer Karl
Werner auf Audi Coupe S2
an!
Doch bald nach den ersten
Trainingsläufen am Samstag
wurden fast sämtliche
Titelchancen begraben, als wir
bis auf Rang 15 in unserer
stark besetzten Performance
Klasse mit über 45 Starter
durch gereiht wurden und
dann auch noch der stärkste
Gegner meines Konkurrenten
Karl Werner wegen
technischen Defektes ausfiel
wussten wir, dass dieser
sicherlich voll Punkten wird!
Daraus resultierte, dass wir
mindestens einen vierten Platz

in der ÖM bräuchten um
punktgleich zu sein besser
wäre jedoch ein dritter Rang,
dann gebe es keine
Diskussionen und wir wären
Staatsmeister!
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Klubmitglied Ogris StephanKlubmitglied Ogris Stephan
Erste Saison und schon Berg-StaatsmeisterErste Saison und schon Berg-Staatsmeister
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Beim Warm-up am Renntag war die Strecke durch
den Regen in der Nacht feucht was mir zugute kam.
Tatsächlich waren wir auf einmal wieder vorn dabei!
Also starteten wir sehr selbstbewusst in den ersten
Rennlauf und konnten uns auf den 4. Platz setzen
den wir dann im zweiten Rennlauf auch verteidigen
konnten; denn den 3. Platz verpassten wir nur mit 1,1
Sek. Rückstand in der „ÖM Wertung“ PF-Klasse 5!
Mein direkter Konkurrent Karl Werner gewann wie
erwartet seine PF1 Klasse und punktete wie erwartet
voll! ...... Das ergab nun einen Punktegleichstand,
wobei ich gegenüber meinem Konkurrenten die
besseren Platzierungen übers Jahr gesehen hatte
und daher den Staatsmeistertitel bereits in der
Tasche glaubte, Dachten wir zumindest alle!
Bei der Siegerehrung schauten wir dann alle erstaunt,
als dann Karl Werner als neuer Staatsmeister auf die
Bühne geholt wurde! Naja dachten wir, vielleicht
haben wir im Reglement eine Klausel bei
Punktegleichstand übersehen und dadurch blieb uns
nichts anderes übrig, als dem Konkurrenten zu
gratulieren, da er auch die schnelleren Zeiten fährt
und mit seinem Audi S2 Quattro eine sehr
spektakuläre Fahrweise pflegt!
Wie sich dann eigentlich erst am nächsten Tag
heraus stellte, hatte die AMF sich scheinbar
verrechnet bzw. mich als 5. Platzierten gewertet, da
sie übersehen hatten, dass der Drittplatzierte ein
Deutscher Mitbewerber war und Ausländische
Mitbewerber bei der Österreichischen
Staatsmeisterschaft in den Performance Klassen
nicht Punkte-berechtigt sind!
So stellte die AMF, dies erst fast zwei Tage danach
richtig und dadurch wurden wir punktgleich und ich
bekam den Staatsmeistertitel zugesprochen was uns

natürlich überglücklich macht! Und das gleich in der ersten vollen ÖM - Saison für mich,
nachdem wir bisher nur an einzelnen ÖM – Rennen teilnahmen und nie die Zeit fanden fast alle
Rennen zu fahren!

Entsprechend dem o.a. Reglement der AMF (Austrian Motorsport Federation) erhalten also die
zwei punktebesten Klassensieger den Titel "Österreichischer Automobil Bergstaatsmeister 2022"!
Der Oberösterreicher Roland Hartl auf Mitsubishi Lancer war mit 150 Punkten übrigens der zweite
Bergstaatsmeister neben mir.

Der Erfolg resultierte auch daraus, dass wir - das sind mein Vater und ich - heuer immer mit zwei
Autos als Team bei fast allen Rennen der Staatsmeisterschaft am Start standen und bei jedem
Rennen im Jahr 2022 das Ziel erreicht und immer gepunktet haben!
Zum Schluss ergab sich dadurch dann auch noch der Sechste Gesamtrang in der
Österreichischen Staatsmeisterschaft für meinen Vater der mit seinen 68 Lenzen ganz sicher nicht
langsam unterwegs war! Siehe Folgeseite“.

Auszug aus dem Reglement der AMF:
Preiszuerkennung
Die zwei punktbesten PF-Klassensieger der Kategorie 1 sowie der punktebeste
Klassensieger der Kategorie 2 erhalten den Titel „Österreichischer Automobil Berg
Staatsmeister 2022“ verliehen.

Die weiteren Punktebesten aus den anderen PF-Klassen sowie der nächstpunktebeste
Klassensieger aus der Kategorie 2 – jedoch der anderen Division - erhalten den

„Österreichischen Berg-Pokal der AMF 2022“.
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Schon vor etlichen Jahren hatte der
damalige Klub-Obmann KR Hugo Rom
mit den geschulten Hühneraugen eines
OSK-Sport-kommissars das Geschehen
auf dem KESTAG-Parkplatz über-
wacht.
Die manuellen Aufgaben wie
Streckenaufbau und das laufende
Schwenken der Start- und Zielflagge
überließ das OSK-Aufsichtsorgan dem
gemeinen Fußvolk, während er sich auf
die verantwortungsvolle Aufgabe eines
Abbruchs der Rennen mit der roten
Flagge konzentrierte; da es dazu nie
kam, war deren Benutzung als Gehhilfe
vorprogrammiert.
Jedenfalls hat Hugo schon zu dieser Zeit

ein Auge auf die beiden Ogrise geworfen, die als Vater-/Sohn-Gespann regelmäßig bei den
Slaloms des 1. C.A.R. Teams Ferlach dabei waren und dabei auch stets groß abräumten. Mehrere
Pokale für diverse Klassensieg und Bestzeitfahrten waren
für die beiden Klubmitglieder, Berg-Staatsmeister Ogris
Stephan auf Renault Clio und Papa Gottfried auf Alfa
Romeo 147 Cup, immer drin.

Mit ihren beiden Berg-Rennautos nahmen die beiden
Alfisti heuer die Berg-ÖM in Angriff. Stephan mit dem
Diesel mit 263 PS und Gottfried Ogris mit einem aus dem
Italienischen Cup stammenden 2.0 L Benziner und 230
PS. Mit seinem Baujahr 1954 bezeichnet ihn Stephan als
einen „spätberufenen Rennfahrer“ der aber noch
immer den meisten Youngsters um die Ohren fährt.
Das beweist auch sein 6. Gesamtrang in der Österreichischen Berg-Staatsmeisterschaft 2022!

Jetzt geht’s für beiden erst mal
in die wohl verdiente
Winterpause.

Aber spätestens am ist das
erfolgreiche Rechberg ist das
erfolgreiche Duo wieder voll
dabei!

Das 1. C.A.R. Team Ferlach gratuliert seinen beiden Klub-
mitgliedern zum Staatsmeister und zum Top-Platz in der ÖM!

Stephan & Gottfried Ogris,Stephan & Gottfried Ogris,
eine Racer-Familieeine Racer-Familie

AUFRUF!
Um die Erfolgs-Story für Kärnten fortsetzen zu können
werden Sponsoren für die nächste Saison gesucht!

ogris.stephan@gmx.at



Zwei Jahre, 2020 und 2021
musste die Alpe-Adria-
Classic-Challenge (AACC)
wegen Corona verschoben
werden. Nun traf sich ein Teil
der Organisatoren anlässlich
des TAFRENT-Classic-Sprints
zu einem Abstimmungs-
gespräch in Villach.

Generell wurde von allen
teilnehmenden AACC-Veran-
staltern aus Italien, Kroatien und
Österreich die Hoffnung bzw.
Der Wunsch ausgesprochen
den AACC im kommenden Jahr
neu zu starten.

Während für Italien und die
FIZZERS-Karawanken-Classic
die Termine für 2023 bereits fest
stehen, ist der „Croatian-Classic-
Marathon“ derzeit noch ein
Sorgenkind. Kroatien hat noch
immer nicht die beiden
schweren Erdbeben, die das
Land vor einigen Jahren
erschütterten, überwunden. Aus
diesem Grund soll anstelle der
geplanten zwei Veranstalt-
ungen, lediglich ein AACC-
Bewerb durchgeführt werden.

Die Möglichekeit, statt des
ausgefallenen Bewerbs in
Kroatien wieder Veranstalter aus
Slowenien einzuladen, wurde
einstimmig verworfen.
In Slowenien gibt es zwar noch
immer den „Slovenja Classic
Marathon“, jedoch hat sich
dieser zu einer rein touristischen
Veranstaltung entwickelt.

Es wird also
2023 beim AACC lediglich 5
Veranstaltungen geben:

• Triest Opicina Historic
01. – 02. April 2023
AACC-Wertung am 1. April

• Colli Goriciani Historic
30. April 2023

• Karawanken-Classic
11. – 13. Mai 2023
AACC-Wertung 13. Mai

• Croatian Classic
Marathon
Termin offen

• TAFRENT-Classic-Sprint
Termin offen,
voraussichtlich Anfang
Oktober 2023

Seitens des 1. C.A.R. Teams
Ferlach wurde die Einführung
einer Touristenklasse / -Wertung
vorgeschlagen. In dieser
Sonderklasse sollen Fahrzeuge
OHNE Baujahres-Limit starten
dürfen (Beispiele bei uns waren
MX-5 und Ford-Focus). Damit
sollen vor allem Nachwuchs-
Piloten die Möglichkeit
bekommen in den Classic-Sport
auch mit einem normalen
Fahrzeug hinein zu schnuppern
und erste Erfahrungen zu
sammeln.
Dieser Vorschlag ist in Italien
wegen der dort geltenden
Classic-Vorschriften nicht
realisierbar; Kroatien prüft noch.

Neu im AACC-Reglement 2023
ist auch ein Faktor, der die

Teilnahme an mehreren AACC-
Veranstaltungen fördern soll:
• Bei 3 Teilnahmen wird die

Endpunktezahl mit 1,3
multipliziert.

• Bei 4 Teilnahmen wird die
Endpunktezahl mit 1,4
multipliziert..

• Bei 5 (allen) Teilnahmen
wird die Endpunktezahl mit
1,5 multipliziert.

Letztendlich wurde auch
beschlossen, dass für Teams,
die nur am AACC-Veranstalt-
ungstag starten wollen, NICHT
das gleiche Nenngeld verlangt
werden darf wie für Teilnehmer
der 2-Tages-Veranstaltung (so
geschehen bei der Trieste-
Opicina-Historic 2022).

Beim Kärntner-Classic-Cup
(KCC) wird es keine
nennenswerten Änderungen
geben, da der KCC 2022
problemlos abgewickelt
werden konnte.

Auch hier stehen einige Termine
bereits fest:
• Triest Opicina Historic

01. – 02. April 2023
KCC-Wertung am 1. April

• Classic-Shorttrack
15. April 2023

• Kraigerberg 1
Termin offen

• Karawanken-Classic
11. – 13. Mai 2023
KCC-Wertung 12. & 13.
Mai

• SMS-Classic-Sprint
16. September 2023

• Kraigerberg 2
Termin offen

• TAFRENT-Classic-Sprint
Termin offen,
voraussichtlich Anfang
Oktober 2023

FIZZERS-Karawanken-Classic &
SMS-Classic-Sprint sind voraus-
sichtlich wieder Läufe zur Classic-
Staatsmeisterschaft.
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DIE ÖMVV-STAATSMEISTER
2022 SIND GEKÜRT

Die ÖMVV-Staatsmeister des
Jahres 2022 stehen fest. Bei der
letzten Veranstaltung am
2.10.2022, der Rallye Historiale
zeigten noch einmal alle
Spitzenfahrer ihr Können. Im
Rahmen der Siegerehrung der
Rallye Historiale bei Porsche in
Wien Ketzergasse wurden auch
die Staatsmeisterschafts-
trophäen an die Anwesenden
übergeben.

Fast alle neue Staatsmeister
sind keine Unbekannten in
Kärnten, denn sie haben
beinahe alle bereits an unseren
Veranstaltungen wie FIZZERS-
Karawanken-Classic oder SMS-
Classic-Sprint teil genommen.

ÖMVV-Staatsmeister wurden:
Klasse - 1949:
Jura Markus / Pham Truc

Klasse 1950-1970:
Schraut Josef / Schraut Herta

Klasse 1971-1992:
Zimmermann Klaus / Bacher
Angelika

Danke an alle Veranstalter für
die gute Zusammenarbeit. Ein
großer Dank gilt auch den
Unterstützern der Staatsmeister-
schaft OCC (www.occ.eu) und
Glasurit (www.glasurit.at).

Aufgrund des großen Erfolges
wird es 2023 wieder eine ÖMVV
Staatsmeisterschaft geben. Wir
freuen uns auf eine rege
Teilnahme und spannende
Bewerbe.

Das Reglement kann unter
www.oemvv.at heruntergeladen
werden.

Das 1. C.A.R. Team Ferlach hat
sich mit den Bewerben
FIZZERS-Karawanken-Classic
(11.-13.05.2023), SMS-Classic-
Sprint (16.09.2023) und
TAFRENT-Class ic -Spr in t

(Termin offen) wieder um Zuer-
kennung eines Laufes
beworben. Auf Grund des
späten Termins bestehen
allerdings für den TCS kaum
Chancen.
eKKon2022 - Fachkongress
zur Zukunft der eFuels

Strom-basierte erneuerbare
flüssige Kraftstoffe und deren
Beitrag zur Erreichung der
Klimaziele in den Sektoren
Mobilität, Produktion und
Dienstleistung waren die
Kernthemen der ersten
eKKon2022-Fachkonferernz.
vom 20. bis 21.10.2022 in der
Wirtschaftskammer Österreich.

Was sind eFuels, was können
sie? Haben Sie das Zeug, ein
Baustein eines klimaverträg-
lichen Energiesystems zu
werden? Wohin gehen die
internationalen Trends?

eFuels sind die globale Lösung
für eine globale Heraus-
forderung. Denn mit eFuels
können Fahrzeuge und Anlagen
heute und in Zukunft weltweit
klimaneutral genutzt werden.

Der Kampf gegen den Klima-
wandel ist eine globale
Herausforderung und erfordert
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deshalb globale Lösungen.
Die eFuel Alliance bekennt sich
zu den EU-Klimaschutzzielen
2050 und möchte den Übergang
zu nachhaltigen, modernen und
wettbewerbsfähigen Volkswirt-
schaften in der EU tatkräftig
unterstützen.

Um die Klima-schutzziele zu
erreichen und die Energiewende
erfolgreich voran zu treiben,
braucht es den Einsatz
technologischer Innovationen,
was nur durch eine echte
Technologieoffenheit gewähr-
leistet werden kann. Diese
technologischen Lös-ungen
müssen in der gesamten EU,
aber auch in Regionen jen-seits
Europas einsetzbar sein –
ungeachtet deren Wirtschafts-
und Kaufkraft, deren topo-
graphischen Gegebenheiten
oder technischen Voraus-
setzungen.
Strombasierte eFuels – biogene
synthetische Kraft- und Brenn-
stoffe – sind eine solche Lösung.
Sie sind die Alternative zu
herkömmlichen flüssigen Kraft-
und Brennstoffen und daher
hervorragend geeignet, die
CO2-Emissionen im Straßen-,
Schiffs- und Luftverkehr, sowie
im Wärmemarkt entscheidend
und bezahlbar zu reduzieren –
bis hin zur Klimaneutralität.

Zusammenfassend war dieser
Kongress ein wichtiger Schritt
das Thema eFuels als Bestand-
teil zukünftiger Mobilität weiter
zu verankern und ideologische
Eingrenzungen aufzubrechen.
Wobei an dieser Stelle verraten
werden kann, dass das
Segment „Kulturgut – Oldtimer“
als Sondergruppe auch in
Zukunft auf Österreichs Straßen
– angetrieben mit efuels –
gesehen wird.

Nach dem trag-
ischen Rennunfall
beim Slalom in
Pattergassen wurde
es verständlicher-
weise etwas ruhiger

um unser Klubmitglied Robert
Breithuber. Jetzt postet der
erfolgreiche Pilot den u.a.
Beitrag:

Lesestoff für Weihnachten!

Liebe Freunde von Austro
Classic,

gut versteckt im südlichen
Wienerwald befindet sich die
wohl größte, heimische
Sammlung britischer Auto-
mobile, und jetzt - pünktlich zum
25. Geburtstag der "British
Classic Car Collection" - ist bei
"Edition AUSTRO CLASSIC" ein
schönes, dickes Buch über die
Sammlung erschienen.
Unter
https://www.austroclassic.net/hello-
friends/lesestoff-fuer-weihnachten

findet Ihr Info über das Buch
"The British Classic Car
Collection" und auch,wie Ihrmit
etwas Glück ein Exemplar
gewinnen könnt.
Viel Freude beim Lesen!

In Kärnten ist der Grazer
Richard Kaan kein Unbekannter;
der Jung-Pensionist war nicht

nur Initiatzündung für unsere
Karawanken-Classic vor über 15
Jahren, sondern nahm auch
mehrfach mit einem seiner
wunderschönen Vorkriegsauto-
mobilen daran teil. Dabei war er
stets im Spitzenfeld anzutreffen.

Nunmehr in Pension betätigt
sich der Oldtimer-Liebhaber und
Sachverständige als Buchautor
und Vortragender, so am

22.11.2022 um 19 Uhr

Café Kaiserfeld Simon Lackner
Kaiserfeldgasse 19, 8010 Graz

MERKEN SIE SICH DEN
TERMIN VOR

Zum Glück gibt es aber immer
noch etwas zu schmunzeln und
dafür wollen wir uns bei unserem
Klubmitglied Andrejtschitsch
Philipp bedanken:

Vielen Dank auch an unser
Klubmitglied Helmut Jamnig, der
sich dem Einsparen von Energie
gewidmet hat.
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Den Startschuss in das neue
Oldtimerjahr setzt wieder die
traditionelle „Kärntner
Schneerallye“, die der KMVC
unter ihrem Präsidenten
Gerhard Setschnagg 2023
bereits zum 44.-mal
organisiert.

Zwar war die Schneerallye in
den letzten Jahren auch von
Corona und warmem Wetter
betroffen; das hält aber die
Mannen um Gerhard nicht
davon ab 20. bis 22. Jänner
2023 in der wunderschönen,
„schneesicheren“ Wintersport-
gemeinde St. Urban /
Simonhöhe einen neuen Anlauf
zu nehmen.

Zugelassen sind Geländewagen
bis Baujahr 1992.
Anmeldung unter:
Tel.: 0664-6272820
Email: j.nageler@kmvc.at

Nach zweimaliger Absage
sollte es nun endlich klappen!
Vom 31. März bis 2. April 2023
öffnet dieMesse „“Alpe-Adria-
Classic-Legends“ ihre Pforten
in Klagenfurt.

Als Oldtimer-Fan sollten Sie sich
diese Messe für klassische
Automobile in Klagenfurt nicht
entgehen lassen. Die Oldtimer-
Messe bietet Ihnen eine tolle

Mischung aus klassischen
Automobilen und Raritäten aus
verschiedenen Jahrzehnten.

Dazu werden Klassik-Händler
mit ihren Schmuckstücken,
Dienstleister wie Lederer und
Sattler, spezialisierte
Restaurations- und Aufbereit-
ungsbetriebe, Teileanbieter,
Classic Veranstalter, Automobil
Museen, Oldtimer Clubs und
Privatverkäufer mit Ihren
Oldtimern präsent sein. Im Teile-
Markt finden Sie zudem jede
Menge schwer zu findende
Ersatzteile und einfach Oldtimer
Must Haves.
Freuen Sie sich auf ein
abwechslungsreiches Rahmen-
programm in der Entertainment
Lounge. Vorführungen von
historischem Filmmaterial ver-
leihen der Alpe-Adria Classic
Legends noch einen zusätz-
lichen Touch von Nostalgie.

Am 1. Mai 2023 veranstaltet
der KMVC sein bereits 45.
Landes-Oldtimer-Treffen in
Dullach.

Anmeldungen und Infos:
Tel.: 0664-5023429
Email: g.setschnagg@kmvc.at

Ausschreibung und Anmelde-
formularwerden imNovember
erscheinen.

Wie schon 2022 wird es wieder
die Möglichkeit geben bei
Anmeldung vor dem 31.12.2022
einen „Frühbucher-Bonus“ auf
das Nenngeld zu erhalten.

Gleich vormerken sollten sich
Liebhaber edler Automobile
die „ROSE VOM WÖRTHER-
SEE“ vom 1. bis 4. Juni 2023
in Pörtschach amWörthersee.

Diese Veranstaltung wird nur alle
2 Jahre vom KMVC organisiert,
also bereits seit über 39 Jahren.
Es werden wieder an die 100
Oldtimer vom Baujahr 1920 bis
Baujahr 1986 erwartet. Die
Teilnehmer kommen sogar aus
Ländern wie den USA, Finnland,
Schweden, England, Ungarn,
Tschechien, Schweiz Deutsch-
land, Italien und natürlich auch
aus ganz Österreich.
Anmeldungen und Infos:
Tel.: 0664-5023429
Email: g.setschnagg@kmvc.at
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Die Auto e Moto d’Epoca
Padova ist die größte Messe für
Oldtimer-Autos und Oldtimer-
Ersatzteile Europas und fand
heuer vom 20. bis 23. Oktober
letztmalig in Padua statt.

Denn nach 39 Aus-
gaben verabschiedet
sich die Messe aus
dem bei Venedig
gelegenen Padua und
eröffnet im Oktober 2023
erstmals im nur 100 Kilometer
entfernten Bologna.

Da Padua ihr Messegelände
z.T. für Wohnbauten etc.
Nutzen möchte, waren die
Veranstalter gezwungen,
Alternativen zu suchen.

Das noch größere Messe-
areal in Bologna bot Raum für

das erwartete weitere Wachs-
tum der Messe.

Padua ist ist schon seit Jahren
das wichtigste
internationale
Event für
Autofans und
Liebhaber
v o n

Automobilen. Hier kön-
nen Sammler aus über
4.000 angebotenen Autos
wählen und Originalersatzteile
aller Marken entdecken.

Im Salon taucht man ein in die
Vergangenheit und man kann
auch die Zukunft der Automobil-
welt hautnah erleben.

Ausgerechnet am Freitag,
dem ersten Messetag riefen
Italiens Gewerkschaften zum
General-Streik auf: Fluglotsen,
Flughafenservice, die Bahn
und sogar die Autobahn-Maut
wurde bestreikt. In Padua
hätte man also weniger
Besucher befürchten müssen,
doch die Messe war trotzdem
gut besucht.
Mehr als 80.000 Besucher

sollen an den vier
Tagen, 20. bis 23.
Oktober 2022, die
mit rund 5.000

ausges te l l t en
F a h r z e u g e n
s i c h e r l i c h
größte und
a t t r a k t i v s t e
O l d t i m e r - /
Yo u n g t i m e r -

Messe besucht
haben.

Ciao! 2023 übersiedelt die
Messe also nach Bologna.
Sicherlich ist die neue
Location und Stadt einen
Ausflug wert!
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Arrivederci Padova - Ciao Bologna
DieAuto e Moto d’Epoca Padova wechselt nach Bologna
Fotos: Presse AUTO DÈPOCA



Wir fahren Anfang November

Unser Klubmitglied Harald
„Blacky“ Schwarz hat ja ein
ganz besonderes Nahver-
hältnis zum Rennstall TORO
ROSSO sowie zur BOSS GP
Motorsportserien. TORO
ROSSO ist ja direkt vom Tod
des Unternehmers und
Sponsors Didi Mateschitz
betroffen.

Dazu berichtet uns Blacky:
„Wegen der Corona-Pandemie
fand die BOSS GP Serie zuletzt
im Jahr 2020 statt. Jetzt fahre ich
zum BOSS GP Finale in Misano
am 6. November 2022 .

Doch momentan sind wir alle ein
bisserl "down" wegen des
A b l e b e n s
von Dietrich
Mateschitz.
Didi stand ja
in sehr
e n g e m
Kontakt zu
e i n e m
u n s e r e r
Teams (Anm. d. Red.: TORO
ROSSO) und war zudem ein
ganz persönlicher Förderer
unserer BOSS GP Rennserie“.

Beim letzten Rennen in
MUGELLO am 16. Oktober
2022 konnte zwar Ingo Gerstl
seinen Meistertitel fixieren, aber
in den anderen Klassen gibt es
noch einen richtigen Krimi um
den Sieg. Hier ist die
Entscheidung auf das Pirelli
Grande Finale in Misano vertagt.

Blacky:

Wir haben zwar schon vor zwei
Wochen beim Rennen in
Mugello gewusst, dass sein
gesundheitlicher Zustand sehr
kritisch ist. Wir alle hatten aber
doch gehofft, dass die Ärzte
noch ein Wunder vollbringen.
Leider vergeblich.

Darüber hinaus arbeiten wir
derzeit bereits am Kalender der
BOSS GP für 2023.
Etliches ist zwar noch nicht fix,
doch so sieht es momentan aus:

Auftakt ist im kommenden Jahr

in Paul Ricard in Frankreich. Da
waren wir heuer das Haupt-
rennen zum 70-Jahr Jubiläum
des französischen Automobil-
sportverbandes.
Das war eine Mega-
Veranstaltung mit Live-TV. Die
Franzosen hatten dazu alles
aufgeboten was Rang und

Namen hatte:

Neben zahlreichen aktuellen
Rennfahrern der
Grand Nation
w a r e n
insgesamt 13
e h e m a l i g e
Formel 1 Piloten
als Gäste
geladen. Diese
nahmen auch

die Pokalübergabe bei den
Siegerehrungen vor.

Formel 1-Pilot Rene Arnoux gratuliert
den F1-Piloten Ulf Ehninger (D) /
Benetton, Ingo Gerstl (A) / Toro Rosso
und Didier Sirguer (F) / Jaguar.
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HaraldSchwarzunddie
Motorsportgemeinde trauernum

DidiMateschitz
Fotos: SMW-MEDIA, Presse https://www.bossgp.com
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FürAutokenner: Was sind die
Top 10 Luxusautomarken?

Von Dirk Hartung - Fotos: Govinda Ullram, Dirk Hartung / Agentur
Autosport.at

Wer auf der Suche nach einem neuen Auto ist, der
wird bemerken, auch die Automobilpreise sind
ordentlich nach oben gegangen. Die meisten
Menschen müssen sich mit Fahrzeugen begnügen die

ihren Zweck erfüllen; nur wenige können sich ein Modell der Top 10 Luxusautomarken leisten,
Trotzdem gibt es aber viele luxuriöse Automarken bei denen man richtig tief in die Tasche greifen muss.
Aber welche Marken gehören zu den Top 10?

Nummer 10: Porsche
Der deutsche Automobilhersteller, der im Jahr 1964 den
Porsche 911 geschaffen hat, ist knapp sechs Jahrzehnte
später noch immer am Markt vertreten und steht für Eleganz
und Kraft. Auch wenn Porsche zu den Luxusautomarken
gehört, so gibt es heute schon einige Modelle, die einen
erschwinglichen Preis haben. Vor allem am
Gebrauchtwagenmarkt scheint Porsche bereits leistbar
geworden zu sein.

Nummer 9: Mercedes Benz
Der deutsche Hersteller von Sport-, Luxus- und Premium-
Autos, der aber auch Lastwagen und Reisebusse herstellt, hat
eine Geschichte mit vielen Höhen und Tiefen. Heute gehört
Mercedes Benz zu den Top-Marken am Automobilmarkt. Vor
allem überzeugt Mercedes auch qualitativ - es gibt nur wenige
Autos, die so qualitativ hochwertig wie ein Mercedes sind.
Auch bei Mercedes gibt es schon einige Modelle, die leistbar
geworden sind. Aber auch einige Modelle, die durchaus in den
Bereich der 70.000 Euro gehen.

Luxus: Mercedes Benz 320 A Cabrio 1939
Nummer 8: Lotus
Der Sport- und Rennwagenhersteller Lotus bietet kompakte
Modelle an - so etwa den Lotus Evora oder den Lotus Elise.
Auch gibt es mit dem Lotus Excel ein hochgeschätztes
Sammlerstück, das an eine Requisite aus einem Science
Fiction erinnert. Lotus Fahrzeuge sieht man selten im
Straßenverkehr, aber wenn sie unterwegs sind fallen sie auf.

Lotus Excel, Foto wikicommon

Nummer 7: Maserati
Maserati ist ein italienischer Automobilhersteller, der sich auf
Rennboliden und Luxus-Sportautos konzentriert hat.
Gegründet im Jahr 1914, kennt man das Dreizack-Logo, das
vom Neptun Brunnen in Bologna inspiriert wurde, heute auf
der ganzen Welt.

Maserati gehört mit Sicherheit zu den teuersten Autos: Selbst
am Gebrauchtwagenmarkt muss man rund 100.000 Euro
bezahlen. Das heißt, wer plant, einen neuen Maserati mit
seinem Eigenkapital zu kaufen, der muss schon viel online Geld Maserati Coupe, Foto pexels
verdienen mit Krypto, um hier nicht einen Kredit aufnehmen zu müssen.

www.autosport.at
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Nummer 6: Aston Martin
Das britische Auto des Geheimagenten James Bond:
Aston Martin steht für eine perfekte Kombination aus edlem,
aber schnellem Auto. Das Logo symbolisiert einen Skarabäus
Käfer. Aston Martin ist auch bekannt dafür, besonders schicke
Autos zu bauen - das britische Design ist unverkennbar.

Aston Martin DB7 Zagato Coupé, Foto Wikipedia, Brian Snelson

Nummer 5: Bentley
Auch Bentley ist ein britisches Auto, das in Nord-London
gebaut wird. In den 1920er Jahren machte Bentley auf sich
aufmerksam, als mehrmals das „24 Stunden Rennen von Le
Mans“ gewonnen werden konnte. Heute stellt Bentley
verschiedene Luxuslimousinen sowie auch SUVs her. Das
Highlight: der 5 Meter lange und 2,5 Tonnen schwere
Mastodon mit 558 PS, der bei rund 200.000 Euro liegt.

Bentley R-Type 4-Door Saloon, BJ 1952, Foto Wikipedia

Nummer 4: Bugatti
Der französische Automobilhersteller Bugatti wurde im Jahr
1950 von einem italienischen Unternehmer übernommen, der
dann Bugatti wieder auf die Erfolgsspur gebracht hat. Heute
gehört Bugatti zum Volkswagen Konzern.

Bugatti Veyron, Foto pixabay

Nummer 3: Ferrari
Die Top 3 beginnt mit Ferrari. Die wohl bekanntesteAutomarke
der Welt, die im Jahr 1929 von Enzo Ferrari gegründet wurde,
dominierte immer wieder die Formel 1.Aber Ferraris sieht man
auch im Straßenverkehr - wenn auch, das muss fairerweise
angemerkt werden, die Zahl der Ferraris gering ist.

Ferrari F8 Tributo Super, Foto pixabay

Nummer 2: Lamborghini
Gegründet im Jahr 1963 von Ferruccio Lamborghini, der zu
Beginn Traktoren im Nachkriegs-Italien baute, entwickelte sich
hier eine Luxus-Automobilmarke. Im Jahr 1998 vom
Volkswagen Konzern übernommen, erkennt man
Lamborghinis heute sofort, wenn sie auf der Straße unterwegs
sind. Vor allem hört man sie auch. Wer sich für einen
Lamborghini Aventador interessiert, muss rund 340.000 Euro
bezahlen.

Lamborghini Essenza SCV12 - auf 40 Exemplare limitiert für € 2.600.000

Nummer 1: Rolls Royce
Die teuersten Autos der Welt werden von Rolls Royce gebaut:
Der 1910 verstorbene Charles Royce, der das legendäre Logo
geschaffen hat, hätte sich wohl nicht träumen lassen, welche
Geschichte hier einmal geschrieben werden wird. Für 350.000
Euro gibt es den Rolls Royce Cullinan - etwas günstiger gibt es
den Bentley Bentyaga, der bei 220.000 Euro liegt.

Rolls Royce Ghost

www.autosport.at
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Autos aus demAusland – Ratgeber zum Import von
Oldtimern

Adaptierte Kurzfassug aus „Neues von Zwischengas“, 12.10.2022
Text: Matti Bohm; Fotos: Daniel Reinhard, Wolfram Hamann, Touring Garage, Constantin Film, pexels, pixabay

In Zeiten des Internets sind die Möglichkeiten sich auf
Automärkte um zu sehen transparenter geworden und die
Kommunikation mit Verkäufern, sei es privat oder
gewerblich sind leichter geworden. Vorbei der Krampf, als
man sich mühsam ausländische Zeitungen und
Zeitschriften mit Kleinanzeigen besorgen musste, in
denen dann ohnehin die besten Schnäppchen schon weg
waren, wenn das Blatt im Briefkasten lag. Ganz
abgesehen vom holprigen Telefonieren in einer
Fremdsprache und den mit einem Auslandsgespräch
verbundenen Gebühren.

Inzwischen gibt es kaum noch Gründe, es nicht selbst zu
versuchen, seinen neuen automobilen Schatz im Ausland

aufzustöbern – zumal Sie, wenn Sie mit Bedacht an die Sache gehen, auch eine Menge Geld sparen
können. Gewisse Vorsichtsmaßnahmen sollten Sie selbstredend beachten, um nicht auf Betrüger oder
Verkäufer von schön-gepfuschten Blendern hereinzufallen. Auf die gängigen Betrugsmaschen mit
Vorkasse wollen wir da gar nicht näher eingehen. Die sind den meisten Menschen inzwischen bereits
bekannt. Falls nicht: Informieren Sie sich unbedingt vorher darüber! Oldtimerzeitschriften warnen seit
Jahren davor, und in Internetforen finden sich zahlreiche Beispiele. Doch auch diesseits von krimineller
Energie gibt es genügend Fallstricke, wenn Sie zum ersten Mal einen Wagen importieren wollen.

Ganz hoch oben auf der Liste steht normalerweise der Oldtimerkauf in
den USA
Darauf wollen wir näher eingehen. Hier ein Beispiel: "Nehmen wir an,
Sie möchten sich den Traum eines Ford Mustang erfüllen, um damit
ähnlich wie im James-Bond-Film "Goldfinger" den Schweizer
Furkapass unsicher zu machen. Nun haben Sie Ihren Traum-Mustang
für USD 40.000 in den USA gefunden. Ein 1965er Cabriolet mit 289er-
Motor und Dreigang-Automatik. Zunächst gilt es einmal zu klären, wie
der Zustand des Fahrzeuges ist. Sie können sich auf Ihr Fachwissen
und die Fotos verlassen. Besonders bei hochpreisigen Fahrzeugen
sollten Sie jedoch besser selbst vor Ort sein oder – sollten Sie das Auto
nicht persönlich in Augenschein nehmen können – einen Kenner vor
Ort einschalten, der abklärt, ob Realität und Angebot übereinstimmen.
Mancher Verkäufer ist sehr geschickt darin, an den Schwachstellen
vorbei zu fotografieren." Unter den Spezialisten-Profilen auf Zwischen-
gas können unsere Leser auf ein Netzwerk von Experten
zurückgreifen, die sich vor dem Kauf die Autos anschauen.

Wer nicht selbst anreisen kann, hat oft neben dem eigentlichen
Transport und der Begutachtung vor dem Kauf weitere
Dienstleistungen zur Wahl, die den Kauf weniger kompliziert machen.
Zum Beispiel lässt sich – je nach Spediteur – einen Kaufabwicklungs-
Service inAnspruch nehmen. Damit auch sichergestellt ist, dass ein reales Fahrzeug hinter einem Online-
Inserat steht, kümmert sich die Spedition um den gesamten Kaufprozess.
Vom Käufer wird der Kaufpreis an die Spedition überwiesen, die dann dafür sorgt, dass das Geld erst
dann ausbezahlt wird, wenn der Spediteur beim Verkäufer vor der Tür steht, um das Auto abzuholen.
Nicht selten ist es schon vorgekommen, dass Teile vor dem Kauf getauscht oder gänzlich entfernt wurden.
Von Fake-Inseraten ohne jegliche Fahrzeuge mal ganz abgesehen. "Wir sorgen dafür, dass Sie das Auto
erhalten, das Sie gekauft haben", versichern die Spezialisten.
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Wenn das alles abgeklärt ist und Sie sich mit dem Verkäufer geeinigt
haben, steht die große Frage des Transportes im Raum.
Bei Autos aus den USA fällt der Eigentransport über die gesamte
Distanz logischerweise aus. Diesen könnten Sie höchstens bis zum
Abfahrtshafen selbst organisieren oder durchführen.

Nun gibt es mehrere Möglichkeiten des Transports:
Sollten Sie den Wagen vor Ort gekauft haben, können Sie ihn
selbstredend auf eigene Faust zum Hafen bringen. Der Wagen
sollte dann aber unbedingt versichert sein. Wenn Sie mit den
örtlichen Gegebenheiten und Regularien nicht vertraut sind, lassen
Sie ihn besser beim Verkäufer abholen und zum Hafen bringen.
Dann sind Sie auf der sicheren Seite. Denn in den USAseien immer
wieder auch Autofahrer unterwegs, die meinen, auf eine
Versicherung verzichten zu können. Bei uns kaum vorstellbar.
Wenn ein solcher Fahrzeuglenker in Ihren Neuerwerb rauscht und
keine finanziellen Mittel hat, geht man als Käufer des Wagens leer
aus. Daher: "Versuchen Sie gar nicht erst, von Europa aus später

jemanden zu verklagen – das gilt übrigens auch für unehrliche Verkäufer. Ebenso können Pannen aus
dem günstigen Transport auf Achse schnell eine nervenaufreibende Odyssee mit unkalkulierbaren
Zusatzkosten machen. Ärgerlich, wenn Sie dann noch Ihren Flug verpassen und einen Neuen buchen
müssen." Wer sich der Risiken bewusst ist und keinen Zeitdruck hat, kann aber durchaus das Abenteuer
der Überführung auf Achse wagen.

Was kostet also der Inlandstransport?
Bei den Entfernungen in den USAverschätzt man sich schnell. Zu bedenken ist: Je weiter der Wagen von
einem der großen US-Häfen entfernt steht, umso teurer wird der Transport. "Logisch", mag man jetzt
denken. Aber das kann schnell 1.000 EUR oder mehr ausmachen, die man vielleicht nicht einkalkuliert
hatte. - "Das hängt auch davon ab, ob Sie Ihren Wagen offen oder geschlossen transportieren lassen
wollen. Für einen geschlossenen Transport eines Ford Mustang von Seattle nach Los Angeles zahlen Sie
etwa EUR 1.400. Offen geht es auch schon ab EUR 750 los."

Seefracht-Raten und -Versicherungen
Die eigentliche Seefracht (Luftfracht mit Kosten um 15.000 EUR pro
Auto lohnt sich nur bei sehr eiligen Transporten oder extrem teuren
Fahrzeugen) ist mit 1.850 EUR für einen Platz in einem Sammel-
Container von Los Angeles nach Bremerhaven die beliebteste
Variante für den Import eines Traumwagens aus den USA.

Dabei steht ein Fahrzeug je nach Größe der anderen "Mitreisenden"
mit bis zu drei anderen Autos in einem Container. Passend
gezimmerte stabile Holzrahmen im Inneren sorgen dafür, dass die
Autos übereinander auf die Reise gehen können.
In diesem Fall bietet sich das Hinzu-buchen einer Abdeckplane oder
eines "Car Covers" an. Denn man weiß ja nie, wie dicht die Autos
sind, die eventuell über dem eigenen Neuerwerb platziert werden.
Mehrwöchige Flecken aus Öl oder gar Bremsflüssigkeit auf dem
Lack sind höchst ärgerlich.

Übrigens: Tropft Ihr Auto auf der Überfahrt auf ein anderes, haften
Sie als Eigentümer. "Selbstredend können Sie auch verlangen, dass
Ihr Auto in einem Einzelcontainer oder nur mit einem zweiten Wagen
verschifft wird, um das Risiko zu senken." Dann steigen aber die
Kosten entsprechend stark an. Aktuell kostet aufgrund der weltpolitischen Lage der Transport eines
Containers von Los Angeles nach Bremerhaven etwa 3.000 EUR
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Noch preiswerter können Sie Ihren Wagen per RoRo-Frachter ("Roll
on, Roll off") in die alte Welt holen. "Dies empfiehlt sich vor allem für
größere Kaliber wie Wohnmobile oder Nutzfahrzeuge sowie Autos,
die jederzeit uneingeschränkt fahrbereit und nicht zu teuer oder
selten sind", erklärt der Spezialist.

Beim Beladen der Schiffe gebe es oftmals wenig Zeit, da tausende
Fahrzeuge verladen werden müssen. Obendrein haben die
Hafenarbeiter schlicht kein Werkzeug und nur selten Sachkenntnis,
ewig an einem Auto herumzufummeln, bis es mal läuft und auf das
Schiff gefahren werden kann. Es ist sogar schon vorgekommen,
dass ein Auto, das im Zielhafen nicht abgeladen werden konnte,
einfach mit dem Schiff wieder "zurück an den Absender" ging – oder
höchst schwellerschädlich mit dem Gabelstapler vom Schiff gehievt
wurde. Zudem dürften hierbei keine Gegenstände wie Ersatzteile
oder Mitbringsel mit im Auto sein. Beim Container-Transport ist dies
jedoch gestattet. Und die Gefahr von kleineren Schäden durch
Rempler ist im Container auch geringer – sofern die Autos gut
verzurrt werden.

Was aber tun, wenn es dennoch einmal zu Schäden kommt? "Hier
gibt es zwei Varianten der Versicherung: Die gegen Totalverlust
und eine gegen Schäden, die durch den Transport entstanden sind.
Totalverlust bedeutet, dass der Container beispielsweise bei
starkem Seegang vom Schiff kippt und versinkt oder durch ein
Feuer zerstört wird. Deshalb empfiehlt sich eine gute Versicherung
gegen Transportschäden. Diese kostet in der Regel 1,5 Prozent
des Fahrzeugwertes. Wichtig ist hier jedoch eine lückenlose
Dokumentation des Fahrzeugzustandes, bevor es bei der
Spedition angeliefert wird."

Nun macht sich Ihr Traumwagen endlich auf den Weg. Die Reise
von der Westküste dauert locker drei Wochen länger als von der

Ostküste, da der vielbefahrene Panamakanal die einzige Abkürzung zwischen Pazifik und Atlantik ist.
Zwischen Kauf und Anlieferung in Europa vergehen also schnell sechs bis acht Wochen: "Wenn es keine
Zwischenfälle gibt", fügt der erfahrene Fahrzeuglogistiker hinzu. "Denn eine Blockade wie im Suezkanal
kann auch dort vorkommen." - Wo wir gerade bei West- und Ostküste sind: Je weiter westlich ein Wagen
steht, umso größer ist die Chance, dass er blechmässig besser beisammen ist. Wäre auch zu schön
gewesen, wenn die uns zugewandte Seite der USA auch noch die besseren Autos gehabt hätte.

Mit den Transportkosten ist es natürlich noch nicht erledigt. Wenn Ihr
Traumwagen in der alten Welt angekommen ist, kommen weitere
Ausgaben dazu wie meist noch Hafengebühren (525 EUR),
inklusive Entladung, Transitdokument, Dokumentation und je nach
Zeit auch noch Lagergelder.
Bei einem Import aus einem Nicht-EU-Land wie der Schweiz (das
gilt dann auch für alle anderen Importe aus beliebten Ländern wie
Großbritannien, USA, Kanada, Japan oder den Vereinigten
Arabischen Emiraten) gilt für einen deutschen Käufer:
Oldtimer, also Fahrzeuge jenseits der 30 Jahre, können als

"Antiquitäten/Sammlerstück" importiert werden. Dies bedeutet in Deutschland, dass der Zoll von zehn
Prozent gestrichen und die Einfuhrumsatzsteuer (EUSt) von 19 auf sieben Prozent reduziert wird. Ist der
Neuerwerb jünger, müssen die vollen 19 Prozent EUSt berappt werden, zusätzlich zu den zehn Prozent
Zoll. Bei Pick-Ups und anderen Nutzfahrzeugen beträgt der Zoll sogar 22 Prozent.
"Wenn Sie einen recht neuen Dodge Ram importieren, der Sie inklusive Transport 45.000 Euro gekostet
hat, müssen Sie nochmal gut 20.000 EUR für den Fiskus bereithalten. Wenn Sie das Auto für Ihre Firma
importieren, können Sie zumindest die EUSt wieder reinholen. Das gilt auch für den ermäßigten Oldtimer."
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Dazu kommen Kosten für die Zollabwicklung (350 EUR). Abhängig vom Zustand des Fahrzeuges fallen
dann noch die obligatorischen Kosten für Umrüstung auf Europäische / Österreichische
Zulassungsvorschriften und Prüfung durch den TÜV an, bis der fiktive Mustang-Käufer endlich die
Kontrollschilder montieren und die Bergpässe genießen darf.

Fallstricke im Detail
"Wenn Sie dann bei der Ausfuhr auch alle notwendigen Formulare und Dokumente vorliegen haben, ist
es fast vollbracht. Aber auch nur fast: Hat Ihr frisch gekauftes Auto eine Klimaanlage? Wenn ja, muss
diese professionell mit Nachweis evakuiert werden, bevor das Auto in die EU eingeführt werden darf, da
besonders bei älteren Fahrzeugen oftmals noch das alte Kältemittel R12 verwendet wird und dieses in der
EU nicht mehr erlaubt ist. Ist es bereits nachweislich umgerüstet oder neu genug und damit
vorschriftsmäßig gefüllt, muss aber zumindest der Beweis erbracht werden."
Bei Importen aus Übersee übernimmt das Entleeren der Klimaanlage in der Regel die Spedition. Natürlich
gegen weitere Gebühren.

Wer Ärger und Zeit sparen will, für den ist es in den meisten Fällen
wohl einfacher, eine erfahrene Spedition mit dem Transport zu
beauftragen. Das vermeidet unnötige und kostspielige Fehler und
spart vor allem viel Zeit und Nerven. Nichts ist ärgerlicher, als am Zoll
umdrehen und weitere Nächte im Hotel anhängen zu müssen, weil
ein wichtiges Dokument fehlt oder eben die Klimaanlage nicht
geleert oder der entsprechende Nachweis vergessen wurde. Wenn
dann noch Anhänger (und sogar das Zugfahrzeug) gemietet sind
und diese nicht rechtzeitig zurückgebracht werden können, zieht
das meist weitere Mehrkosten nach sich.

Transportkostenvergleich für Sparfüchse
Lohnt sich der Transport vom Nachbarland auf eigener Achse und
die eigene Zollabwicklung nicht dennoch? "Da Speditionen
effizienter arbeiten können als Privatleute, ist die Ersparnis
gegenüber dem Selbstimport selten groß genug, um sich den
Risiken auszusetzen. Gerade jetzt mit den stark gestiegenen
Spritpreisen. Wenn Sie beispielsweise einen Jaguar Mk II im Wert
von 50.000 EUR von Zürich nach Berlin transportieren wollen, kostet
dies etwa 1.450 EUR inklusive der Zollabwicklung und
Versicherung. Viel Raum für Ersparnisse bleibt da nicht, wenn Ihr
Gespann sich auf den etwa 1.700 Kilometern (retour) schon bei
einem Durchschnittsverbrauch von zehn Litern auf 100 Kilometern
für rund 350 EUR Sprit genehmigt. Und dann haben Sie weder
einen Anhänger gemietet, etwas gegessen noch irgendwo
geschlafen oder viele Stunden am Zoll oder gar im Stau verbracht mit einem Gesamtaufwand von zwei
Tagen."

Kostengünstiger gestaltet sich der innereuropäische Kauf. Wobei es auch hier einige Fallstricke zu
beachten gilt. Für jedes Land gelten andere Regeln, die man genau kennen sollte. "So können Sie
beispielsweise ein in Italien gekauftes Auto eigentlich nicht auf eigener Achse ausführen. Das geht in der
Regel nur per Transporter, da in Italien immer eine Versicherung für das Auto bestehen muss. Und diese
bekommen Ausländer in der Regel nur unter großen Umständen bei italienischen Versicherungen." Diese
Versicherung muss meist gleich für ein ganzes Jahr bezahlt werden. Selbst wenn Sie nur zwei Tage
unterwegs sein wollen. Erstattungen gibt es da nicht. Bei dem entsprechenden bürokratischen Aufwand
und den zu erwartenden Kosten legt man in dem Fall immer drauf.

Und noch etwas: "Kommen Sie gar nicht auf die Idee, mit Kurzzeit- oder Exportkennzeichen aus Ihrem
Land das Auto holen zu wollen – ganz gleich ob aus Italien oder einem anderen EU-Land. Dies gilt bei
deutschen Kennzeichen als unerlaubte Fernzulassung und wird nicht anerkannt."

Diese Methode, Renault 5 auf einem VW-
Transporters, der wiederum huckepack fuhr,

ist zwar güns�g, aber nicht erlaubt
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Selbst wenn der Verkäufer dem Käufer gestattet, das Auto mitsamt Kennzeichen auf eigener Achse zu
fahren, sollten Käufer den kürzesten Weg einschlagen. Es kam schon vor, dass die Polizei oder der Zoll
Steuerhinterziehung unterstellt haben, wenn Zweifel aufkamen, dass der Wagen auf direktem Wege
überführt wird.
Abgesehen von diesem Risiko ist es wichtig, auch die Haftungsfrage zweifelsfrei zu klären, sollte es
unterwegs zu einem Unfall kommen. "Rechnen Sie dann die Reisekosten sowie Sprit und Mautgebühren,
bleibt auch da wenig Einsparpotenzial gegenüber dem Transport durch einen Profi" – die Freude an der
Reise mit dem Neuerwerb einmal ausgenommen.

Fazit
Selbstredend ist der Kauf des Traumwagens immer mit starken Emotionen verbunden. Allerdings sollten
Käufer zu jeder Zeit einen kühlen Kopf bewahren und jeden Schritt genau abwägen – insbesondere,
wenn man den Kauf und Transport nicht selbst bewerkstelligen kann. "Wenn Sie mit den landeseigenen
Regularien nicht vertraut sind und bei Null anfangen müssen, ist es immer ratsam, sich Angebote von
Logistik-Profis einzuholen, bevor Sie übereilt auf eigene Faust den Import wagen und am Ende teures
Lehrgeld zahlen, das einem nicht selten lange die Freude am Neuerwerb vermiesen kann. Nichts ist so
schmerzhaft wie das Scheitern einer großen Liebe."

Auch 2023 gibt es den Classic-Shorttrack!
Im Frühjahr 2022 haben wir den bereits 3. „Classic-Shorttrack“ auf dem
ÖAMTC-Gelände in Mail veranstaltet.
Af Grund der geringen Teilnehmerzahlen, die wir auch bei den folgenden
Veranstaltungen zur Kenntnis nehmen mussten, aber vor allem wegen
der hohen Benutzungegebühr des ÖAMTC-Geländes, beschlossen wir

„Das war´s!“
Aber das war´s dann wohl doch nicht, denn wir haben eine Möglichkeit gefunden diesen spanndnden
Bewerb, der auch zum Kärntner-Classic-Cup zählt, doch wieder zu reanimieren. Als Termin ist der 15.
April 2023 eingeplant.
Mehr werden wir darüber in Kürze berichten, sobald die Ausschreibung aktualisiert ist.

Liebe Freunde von Austro Classic,

Deutschland ist ein großes Land mit vielen, schönen Museen. Eines
davon haben wir herausgesucht und ganz artig um das Buch zum

Museum gebeten - natürlich für Euch! Unter:
https://www.austroclassic.net/hello-friends/zylinderhaus

findet Ihr Info über das Zylinderhaus und das Buch "Zeitreise" und auch, wie Ihr mit etwas Glück ein
Exemplar gewinnen könnt. Viel Freude beim Lesen!
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Kommende Veranstaltungen des 1. C.A.R.Teams
Ferlach und befreundeter Klubs:

25. November 2022 Generalversammlung des 1. C.A.R. Teams Ferlach
Anschliessend Jahresabschlussfeier des

1. C.A.R. Teams Ferlach
Ort: Lambichl, GH Kanonenhof
Zeit: Freitag, 25.11.2022,

18 Uhr Generalversammlung des 1. CTF
ca. 19 Uhr Jahresabschlussfeier des 1. CTF

Info: https://www.carteamferlach.at

Bereits bekannte Veranstaltungstermine 2023

20. - 22. Jänner 2023 44. Kärntner Schneerallye des KMVC für historische Geländewagen

01. – 02. April 2023 Triest Opicina Historic KCC- / AACC-Veranstaltung
01.04.2022 KCC- & AACC-Wertung

15. April 2023 Classic-Shorttrack KCC-Veranstaltung

30. April 2023 Colli Goriciani Historic AACC-Veranstaltung

11. – 13. Mai 2023 FIZZERS-Karawanken-Classic KCC- / AACC-Veranstaltung
12. & 13.05.2023 KCC-Wertung 13.05.2023 AACC-Wertung
Voraussichtlich ÖMVV-Staatsmeisterschaftslauf

16. September 2023 SMS-Classic-Sprint KCC-Veranstaltung
Voraussichtlich ÖMVV-Staatsmeisterschaftslauf

Jahresabschlussfeier am
25.November

Das 1. C.A.R.Team Ferlach
wünscht Euch eine geruhsame

Adventszeit!


